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 Kreisfußballverband Westküste 
im Schleswig-Holsteinischen 

        Fußballverband e.V. 

          - 1. Vorsitzender - 

 
 

 
 
 

 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, sehr geehrte Vorstandsmitglieder, 
 
gemäß § 50 in Verbindung mit §§ 15 ff. und 50 ff. der Satzung des Schleswig-Holsteinischen 
Fußballverbandes laden wir Sie im Vorfeld des 46. ordentlichen Verbandstages des SHFV am 
15.06.2019 zum ordentlichen Kreistag/Jugendkreistag am 
 

 
17.05.2019, 19:00 Uhr, Brunsbüttel (Elbeforum) 

 

 
mit folgender Tagesordnung ein: 

 
TOP 1: Eröffnung des ordentlichen Kreistages/Jugendkreistages und Begrüßung 
 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
 
TOP 3: Ehrung der Verstorbenen  
 
TOP 4: Grußworte 
 
TOP 5: Feststellung der Delegierten und vertretenen Stimmen 
 
TOP 6: Genehmigung der Tagesordnung 
 
TOP 7: Genehmigung der Protokolle des außerordentlichen Kreistages vom 24.06.2017. 
 
TOP 8: Wahl eines Wahlausschusses 
 
TOP 9: Tätigkeitsbericht des Kreisvorstandes und des Kreisgerichtes  
  einschließlich Beratung 
 
TOP 10: Entlastung des Vorstandes 
 
TOP 11: Ehrungen/Verabschiedungen 
 
TOP 12: Wahlen                  -3- 

Einladung zum ordentlichen Kreistag/Jugendkreistag des  
Kreisfußballverbandes Westküste am 17.05.2019 

30. März 2019 

An 
die Vertreter der Vereine sowie 
die Mitglieder des Vorstandes 
im Kreisfußballverband Westküste 



a) 1. Vorsitzende/r 
b) 2. Vorsitzende/r 
c) Schriftführer/in 
d) Beauftragte/r für Finanzen 
e) Vorsitzende/r und Beisitzer Kreisspielausschuss 
f)  

a. Beschlussfassung über die Bildung/Weiterführung eines Frauen- und 
Mädchenausschusses (gemäß § 50 Ziff. 3 der SHFV-Satzung) 

b. ggf. Wahl einer/eines Vorsitzende/r und bis zu vier Beisitzern Kreis-Frauen- und 
Mädchenausschuss der SHFV-Satzung) oder Kreisfrauen- und 
Kreismädchenreferentin (vgl. § 49 e und 52 Abs. 3 der SHFV-Satzung) 

 
g) Vorsitzende/r und Beisitzer Kreisjugendausschuss (inklusive Bestätigung) 
h) Vorsitzende/r und Beisitzer Kreisschiedsrichterausschuss 
i) Vorsitzende/r und Beisitzer Kreisgericht 
j)  

a. Beschlussfassung über die Wahrnehmung der Aufgaben der Qualifizierung auf 
Kreisebene (gemäß § 50 Ziff. 3 der SHFV-Satzung) 

b. ggf. Wahl Kreislehrwart/in (vgl. § 50 Ziff. 3 Abs. 3 der SHFV-Satzung) 
 

k)  
a. Beschlussfassung über die Wahrnehmung von Aufgaben der 

Ehrenamtsförderung (gemäß § 50 Ziff. 3 der SHFV-Satzung) 
b. ggf. Wahl Kreisehrenamtsbeauftragte/r 

 
l) Beauftragte/r für Kommunikation 

 
 
TOP 13: Anträge zum Kreistag:  Erläuterung, Beratung und Beschlussfassung 
 
TOP 14: Anträge zum 46. ordentlichen Verbandstag des SHFV 
 
TOP 15: Wahl der Delegierten zum 46. ordentlichen Verbandstag des 
SHFV/Jugendverbandstag  
    des SHFV  
 
TOP 16: Festlegung des Tagungsortes des nächsten ordentlichen Kreistages 
 
TOP 17: Verschiedenes 
 
Anträge der Mitgliedsvereine zu TOP 13 können bis zum 19.04.2019 an den Kreisvorstand gerichtet 
werden. 
Gemäß § 18 der SHFV-Satzung können Anträge zum ordentlichen Verbandstag des SHFV von 
Mitgliedsvereinen bis zu vier Wochen vor dem Verbandstag über die jeweiligen Kreisvorstände 
gestellt werden. Anträge der Kreisorgane sollen den Kreistagen vorliegen, andernfalls können sie auf 
dem Verbandstag nur im Wege der Dringlichkeit behandelt werden.  
Wir wünschen allen Teilnehmern des Kreistages eine angenehme Anreise und verbleiben  
 
mit freundlichen Grüßen 
gez. Werner Papist 
 
Anlagen: Anträge 1-7 zu TOP 14  
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  Kreisfußballverband Westküste 
im Schleswig-Holsteinischen 

         Fußballverband e.V. 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  Unseren Verstorbenen 
  zum ehrenden Gedenken 

 
In den Berichtsjahren 2017 - 2019 

hat der Tod eine Reihe von Sportlerpersönlichkeiten 
aus unserer Mitte genommen. 

Stellvertretend für alle nennen wir folgende Sportkameraden: 

 
 

Paul-Hermann Ott ( ABC Wesseln ) 
Ehrenmitglied KFV Westküste 

Wesseln 
 
 

Karl Schlüter ( TSV Nordhastedt ) 
Ehrenmitglied KFV Westküste 

Nordhastedt 
 
 

Holger Lösch ( ETSV Fortuna Glückstadt ) 
Ehrenmitglied KFV Westküste 

Glückstadt 
 
 

 Wir gedenken ihrer in Ehrfurcht und Dankbarkeit mit der Verpflichtung, 
ihr sportliches Erbe gut zu verwalten. 
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 Ehrentafel des Kreisfußballverbandes Westküste 
 

Verdienstmedaille zum Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland 

Ulrich Seehausen, Heide 

Günter Pritzlaff, Albersdorf 
 

Sportverdienstnadel der Landesregierung Schleswig-Holstein 

Horst Stammerjohann, Eggstedt 

Helmut Behr, Brunsbüttel 

Dieter Voß, Burg 

Gustav Haack, Hemme 
 

Goldene Ehrennadel des DFB 

Siegfried Steffensen, Lohe-Rickelshof 
 

Träger der DFB-Verdienstnadel 
Hermann Jäger, Meldorf 

Sönke Glindemann, Hemmingstedt 

Günther Sendel, Burg 

Hans-Heinrich Barnick, Schenefeld 

Günter Pritzlaff, Albersdorf 

Dieter Steinleitner, Hohenaspe 

Rainer Krämer, Brunsbüttel 

Uwe Brandt, Heiligenstedten 

Hans Thies, Albersdorf 

Dietrich Hupke, Krempe 

Sönke Sießenbüttel, Eggstedt 

Ernst-Peter Krohn, Horst 

Wolfgang Schröder, Hennstedt (Dithm.) 

Karl-Friedrich Spiecker, Wacken 

Hannelore Clauhsen, Nordhastedt 

Reinhold Lange, Kellinghusen 

Gustav Haack, Hemme 

Carsten Schlüter, Krempe 

Hans-Rainer Höck, Burg 
 

Goldene Ehrennadel des Norddeutschen Fußballverbandes 

Siegfried Steffensen, Lohe-Rickelshof 
 

Goldene Verdienstnadel des SHFV 

Karsten Peters, Eggstedt 
 

Goldene Ehrenspange des SHFV 

Gustav Haack, Hemme 
 

Goldene Ehrennadel des SHFV 

Hermann Jäger, Meldorf 

Klaus Westensee, Ostrohe 

Günter Pritzlaff, Albersdorf 

Günther Sendel, Burg 

Ernst-Hermann Karstens, Meldorf 

Rainer Krämer, Brunsbüttel 

Uwe Ladendorf, Büsum 

Hans Thies, Albersdorf 

Helmut Börensen, Brunsbüttel 

Hannelore Clauhsen, Nordhastedt 

Uwe Brandt, Heiligenstedten 

Dietmar Nagel, Tellingstedt 

Dieter Steinleitner, Hohenaspe     



Goldene Ehrennadel des SHFV 
Wolfgang Schröder, Hennstedt (Dithm.) 

Ernst Adolf Claußen, Heide 

Gustav Haack, Hemme 

Hermann Staben, Heide 

Egon Biere, Brunsbüttel 

Dietrich Hupke, Krempe 

Reimer Raap, St. Michaelisdonn 

Karl-Friedrich Spiecker, Wacken 

Otto Strahlendorff, St. Michaelisdonn 

Wilfried Schmidt, Horst 

Holger Waller, St. Michaelisdonn 

Ernst-Peter Krohn, Horst 

Ewald Bolls, Heide 

Joachim Lüssenhop, Hohenlockstedt 

Karlheinz Mugele, Hademarschen 

Bernd Bölzle, Horst 

Jakob Krüger, St. Michaelisdonn 

Reinhold Lange, Kellinghusen 

Holger Peters, St. Michaelisdonn 

Heiko Kloss, Glückstadt 

Joachim Sahling, St. Michaelisdonn 

Carsten Schlüter, Krempe 

Hans-Joachim Jahnke, Wesseln 

Manfred Lühr, Kellinghusen 
 

Ehrungen durch den KFV Dithmarschen 
 

E h r e n v o r s i t z e n d e r 

Gustav Haack, Hemme 
 

E h r e n m i t g l i e d e r 

Hermann Jäger, Meldorf 

Wolfgang Schröder, Hennstedt (Dithm.) 
 

Ehrung durch den KFV Steinburg 
 

E h r e n v o r s i t z e n d e r 

Uwe Brandt, Heiligenstedten 
 

Dem verstorbenen Träger der Verdienstmedaille zum Verdienstorden der 

Bundesrepublik Deutschland zum Gedenken 
Paul-Hermann Ott, Wesseln 

 

Dem verstorbenen Träger der Sportplakette der Landesregierung 

zum Gedenken 

Günter Möller, Heide 
 

Dem verstorbenen Träger der Ehrenplakette des Landessportverbandes 

Schleswig-Holstein zum Gedenken 

Max Nagel, Hennstedt (Dithm.) 
 

Den verstorbenen Ehrenmitgliedern des SHFV zum Gedenken 

Werner Schulze, Heide 

Karl Schlüter, Nordhastedt 

Paul-Hermann Ott, Wesseln 
 

Dem verstorbenen Ehrenvorsitzenden des KFV Dithmarschen 

zum Gedenken 

Werner Schulze, Heide 



Den verstorbenen Trägern der DFB-Verdienstnadel zum Gedenken 

Friedrich Röltgen, Heide 

Kurt Bieber, Lunden 

Günter Möller, Heide 

Heinrich Ahrens, Nordhastedt 

Ernst Albrecht, Meldorf 

Willi Rust, Albersdorf 

Adolf Thönßen, Heide 

Kurt Böe, Süderheistedt 

Oskar Schwantes, Meldorf 

Christian Hansen, Wesselburen 

Richard Feldhusen, Hanerau-Hademarschen 

Werner Schulze, Heide 

Hans-Willy Böge, Wöhrden 

Wilhelm Harder, Tellingstedt 

Paul-Hermann Ott, Wesseln 

Karl Schlüter, Nordhastedt 

 

Den verstorbenen Trägern der Goldenen Ehrennadel des NFV 

zum Gedenken 

Adolf Thönßen, Heide 

Kurt Böe, Süderheistedt 

 

Den verstorbenen Trägern der Goldenen Ehrennadel des SHFV 

zum Gedenken 

Heinrich Ahrens, Nordhastedt 

Ernst Albrecht, Meldorf 

Kurt Bieber, Lunden 

Hans-Gustav Jensen, Heide 

Willi Kröger, Heide 

Heinrich Ohmsen, Heide 

Otto Poser, Brunsbüttel 

Friedrich Röltgen, Heide 

Willi Wittorf, Burg 

Günter Möller, Heide 

Willi Rust, Albersdorf 

Hans Robert, Hanerau-Hademarschen 

Adolf Thönßen, Heide 

Kurt Böe, Süderheistedt  

Oskar Schwantes, Meldorf  

Christian Hansen, Wesselburen 

Richard Feldhusen, Hanerau-Hademarschen 

Werner Schulze, Heide 

Rainer Lau, Lägerdorf 

Max Nagel, Hennstedt (Dithm.) 

Hans-Willy Böge, Wöhrden 

Wilhelm Harder, Tellingstedt 

Karl Schlüter, Nordhastedt 

Paul-Hermann Ott, Wesseln 

 

 

 

 
Die Ortsangabe ist der Wohnort bei Datum der Ehrung   ·   Stand März 2019 
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   Kreistage des Kreisfußballverbandes Westküste 
 

24.06.2017   Brunsbüttel Elbeforum 
17.05.2019    Brunsbüttel Elbeforum 
 
 

 
 

Stimmenanteile der Vereine:  
 

Verein Senioren Jugend 

1. FC Lockstedter Lager von 1948 e.V. 10 7 

ABC Wesseln 3 1 

Ball-Spiel-Club Brunsbüttel von 1967 e.V. 11 9 

Bargenstedter SC 3 1 

Blau-Weiss Averlak 7 5 

BSC Nordoe 2 2 

Diekhusen-Fahrstedter FC 10 8 

Ditmarsia Albersdorf 3 1 

Edendorfer SV 3 2 

ETSV Fortuna Glückstadt 13 11 

FC Averlak 3 1 

FC Burg 8 7 

FC Flethsee 1 1 

FC Offenbüttel 68 e.V. 5 1 

FC SW St. Michaelisdonn 8 6 

FSV Farnewinkel Nindorf e.V. 4 1 

Heider SV 1925 e.V. 20 16 

Itzehoer Sport Verein 2.0 e.V. 3 3 

Marner TV 7 5 

Mehlbeker SV 1 1 

Merkur Hademarschen 9 5 

MTV Heide 4 3 

MTV Tellingstedt 2 1 

MTV Wrohm 3 1 

Münsterdorfer SV 5 4 

Neuenkirchener SC 3 1 

NFC Kellinghusen/Mühlenbarbek 4 4 

Oelixdorfer Schützen 1 1 

Ostroher SC 9 8 

RW Kiebitzreihe 4 2 

SC Hohenaspe 6 4 
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Sportclub Itzehoe e.V. 17 16 

SSV Helse 1 1 

SSV Hennstedt 13 9 

SSV Lunden 3 1 

SSV Sarzbüttel 10 8 

SSV Schalkholz 1 1 

Süderholmer SV 3 1 

SV Alemannia Wilster von 1904 e.V. 12 9 

SV Blau-Weiß Wesselburen e.V. 3 1 

SV Brokdorf 3 1 

SV Epenwöhrden 2 1 

SV Heiligenstedtenerkamp 4 2 

SV Hemme 3 1 

SV Hemmingstedt 8 6 

SV Hochdonn 3 1 

SV Holstein Pahlen 13 12 

SV Kickers Hennstedt 3 1 

SV Merkur Kleve 2 1 

SV Neuenbrook/Rethwisch 9 5 

SV Peissen 3 1 

SV Puls 1 1 

SV Quickborn-Brickeln 2 1 

SV Tensbüttel-Röst 1 1 

SV Vaalia 4 1 

SV Wellenkamp Itzehoe 7 5 

SV Wöhrden 2 1 

TS Schenefeld 6 4 

TSV Barlt 3 1 

TSV Beidenfleth 8 6 

TSV Breitenberg 3 1 

TSV Brokstedt 8 6 

TSV Buchholz 9 5 

TSV Büsum 12 10 

TSV Dellstedt 1 1 

TSV Eddelak e.V. von 1894 1 1 

TSV Eggstedt 6 6 

TSV Frestedt 1 1 

TSV Friedrichskoog 7 5 

TSV Heiligenstedten 16 12 

TSV Kollmar 4 3 

TSV Krumstedt 1 1 

TSV Lägerdorf e.V. 5 3 

TSV Lehe 1 1 
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TSV Linden 1 1 

TSV Lohe-Rickelshof 14 12 

TSV Neuenkirchen 2 1 

TSV Nordhastedt e.V. 12 9 

TSV Oldendorf 11 8 

TSV Reher von 1921 e.V. 4 1 

TSV Schafstedt 5 1 

TSV Wacken 9 9 

TSV Wewelsfleth 8 4 

TuRa Meldorf e.V. 20 15 

Türkspor Itzehoe e.V. 1 1 

TuS Krempe von 1874 e.V. 10 7 

TV Gut-Heil Wrist 5 4 

TV Windbergen 2 1 

VfB Glückstadt 3 1 

VfL Kellinghusen 16 11 

VfR Horst von 1946 e.V. 13 8 

Stimmen Vereine 536 373 

   

   Vorstand/Jugendausschuss Senioren Jugend 

Werner Papist 1 0 

Henning Peitz 1 0 

Andrea Kuhlmann 1 0 

Reiner Stöter 1 0 

Egbert Wittek 1 0 

Manfred Lühr 1 1 

Wolfgang Petermann 1 0 

Oliver Günther 1 0 

Cornelia Horn 0 1 

Hannelore Clauhsen 0 1 

Tanja Timmermann 0 1 

Kerstin Freund-Schulz 0 1 

Anja Franzmann 0 1 

Walter Martens 0 1 

Fabian Friedrich 0 1 

Björn Krüger 0 1 

Sönke Röschmann 0 1 

Stimmen Vorstand/Jugendausschuss 8 10 

   Stimmen Gesamt 544 383 
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   Protokoll 
              des 1. gemeinsamen Kreistages des KFV Dithmarschen und KFV Steinburg 
    am 24. Juni 2017 in Brunsbüttel "Elbeforum" 

 
Top 1 : Eröffnung des gemeinsamen Kreistages, Begrüßung 
 Der 1. Vorsitzende Henning Peitz des KFV Dithmarschen eröffnete um 14.00 Uhr den gemeinsamen  
 Kreistag  und begrüßte im Namen der Vorstände die Versammlung. 

Es folgte die Begrüßung der Ehrengäste:  
Hans Harald Böttger, Kreispräsident  
Volker Susemihl, stellv. Kreispräsident  Steinburg   
Karin Süfke, Bürgervorsteherin  

Wienfried Melzer, Vertreter des Kreissportverbandes Dithmarschen  
Himmet Kaysal, Vorsitzender des Kreissportverbandes Steinburg  
Hans-Ludwig Meyer, Präsident des Schleswig – Holsteinischen Fußballverbandes  
Jörn Felchner, Geschäftsführer und Justiziar des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes  
Werner Papist, 1. Vorsitzender des Kreisfußballverbandes Steinburg  
Volker Schlehahn, 1. Vorsitzender des KFV FL -SL  
Herbert Bornhöfft,  1. Vorsitzender des KFV SE  
Bernd Rehder, 1. Vorsitzender BSC Brunsbüttel  

Gustav Haack, Ehrenvorsitzender des KFV Dithmarschen   
Karl Schlüter, Ehrenmitglied des KFV Dithmarschen  
Hermann Jäger, Ehrenmitglied des KFV Dithmarschen  

die Dithmarscher Träger der Goldenen Ehrennadel und der Goldenen Verdienstnadel des SHFV  
Weiterhin begrüßte der 1. Vorsitzende die Sportredakteure Wolfgang Ehlers ( Dithmarscher  
Landeszeitung ) und Reiner Stöter ( Norddeutsche Rundschau ).  

Top 2 : Grußworte  
Kreispräsident Hans Harald Böttger entrichtete seine Grußwort auf plattdeutsch. Er habe u.a. großen Respekt  

und Hochachtung für die Vereine, für die Fusion der Kreise Dithmarschen und Steinburg zu dem neuen KFV  
Westküste. Es ist heute ein Tag der Entscheidung für die beiden Kreise. Zwei Verbände zu einen starken  

Verband zusammengeführt. Es gelte nun die Kräfte zu bündeln, Verbände und Vereine zum Wohle aller Sportler  
mitzunehmen. Für die Zukunft wünscht er den Vereinen Einigkeit und gute Zusammenarbeit in den neuen Kreis.  

Man muss jetzt zusammen wachsen in dem großen KFV Westküste. 

Der stellvertr. Kreispräsident Volker Susemihl des Kreises Steinburg überbringt die Grüße des Kreises.   

Er gratuliert den KFV zur beabsichtigten Fusion und wünscht viel Erfolg. Der Kreis Steinburg unterstützt das  

Ehrenamt, insbesondere auch finanziell. Es sollen weiterhin vernünftige Sportanlagen in den Gemeinden 

und Städten geben. Dieses müssten die Kreise und Gemeinden weiterhin durch notwendige Investitionen  

unterstützen. 
Die Bürgervorsteherin Karin Süfke überbrachte die Grüße der Ratsversammlung der Stadt Brunsbüttel und des  

Bürgermeisters, Herrn Mohrdieck. Sie verwies auf den vor 50 Jahren erfolgten Zusammenschluss der Fussball-
abteilungen von VfB, TSV und BSC. Der BSC Brunsbüttel hat z.Z. rd. 600 Mitglieder. 2006 wurden die Sport- 
anlagen Olof-Palme-Allee eingeweiht. Sie wünschte der Versammlung einen guten Verlauf. 
Der 1. Vorsitzende des KSV Steinburg, Himmet Kaysal, überbrachte die Grüße des Vorstandes des KSV  
Steinburg und wünschte dem neuen Verband alles Gute. Die große Herausforderung möge gelingen.  
Der Vertreter des Kreissportverbandes Dithmarschen Wienfried Melzer überbrachte die Grüße des Kreissport-
verbandes Dithmarschen und beglückwünschte die beiden KFV zur Fusion. Sie ist weitsichtig und zukunfts- 
orientiert. 
Der Präsident des SHFV,  Hans-Ludwig Meyer, überbrachte die Grußworte des SHFV, auch im Namen des  
Geschäftsführers Jörn Felchner.  
"Es ist heute euer Tag" begrüßte er die Versammlungsmitglieder. Oftmals waren in der Vergangenheit vom  
KFV Dithmarschen bezüglich einer Reform des Verbandes konstruktive Vorschläge, manche Initiative gemacht  

worden. Was nunmehr mit dem KFV Steinburg auf den Weg gebracht werde, ist in jeder Beziehung vorbildlich.  

H. L. Meyer benutzte einen maritimen Vergleich: In der Flotte "SHFV" bildet der künftige KFV Westküste die  

Spitze. Ein neues Schiff sticht in See ! Er freue sich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen KFV  

Westküste; wünschte "Mast- und Schotbruch" und "immer eine Handvoll Wasser unter dem Kiel".  
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Sein Dank gehe zugleich an die Vereine für deren ehrenamtliche Unterstützung bei dieser Fusion.  

Er wünschte der Versammlung einen guten Verlauf und den Vereinsvertretern bei den Abstimmungen und  

Wahlen eine glückliche Entscheidung. An alle Ehrenamtlichen und freiwilligen Mitarbeiter sprach er 
seinen Dank aus für ihr ehrenamtliches Engagement. 

Bernd Rehder, 1. Vorsitzender des BSC Brunsbüttel drückte seine Freude darüber aus, dass dieser 1.  

gemeinsame Kreistag - u.a. auch aus Anlass des 50-jährigen Bestehen des BSC - in Brunsbüttel stattfindet.  

Er begrüßte es weiterhin, dass die Saisoneröffnung am 12.08.2017 wiederum ( in Zusammenarbeit mit dem  

BSC mit dem KFV und Boysen Medien ) in Brunsbüttel erfolgt. 

 

Top 3 : Genehmigung der Tagesordnung  
 Die Tagesordnung wurde mit der  Ergänzung zu Top 13.3.2: Wahl der Beisitzer zum JA  
 - ( 10 anstelle 9 Beisitzer ) -  einstimmig angenommen. 

 

Top 4 : Wahl von 2 Protokollführer/innen  
   Es wurden Paul Hermann Ott und Hannelore Clauhsen vom 1. Vorsitzenden vorgeschlagen.   
   Sie wurden einstimmig von den Vereinsvertretern bestätigt. 
 

   Top 5 : Genehmigung der Protokolle der außerordentlichen Kreistage KFV Dithmarschen 
             (04. Mai) und KFV Steinburg (12. Mai) 
   Das Protokoll des KFV Dithmarschen wurde einstimmig genehmigt. 
   Das Protokoll des KFV Steinburg wurden einstimmig genehmigt. 
 

Top 6 : Tätigkeitsberichte der Vorstände, der Ausschüsse und der Kreisgerichte. 
 Die Berichte sind im Kreistagsheft enthalten. Der 1. Vorsitzende Henning Peitz fragte die Vereinsvertreter,  
 ob es  Einwände, Ergänzungen oder Fragen dazu gebe. Dieses war nicht der Fall. 
 

Top 7 : Feststellung der Delegierten und vertretenen Stimmen 
 Zusammen mit den anwesenden Vorstand ergaben sich   
 für den KFV Dithmarschen  291 Stimmen und  
 für den KFV Steinburg         188 Stimmen  
   insgesamt          479 Stimmen von 659 möglichen. 
   Einfache Mehrheit beträgt 240 Stimmen; 2/3 Mehrheit = 320 Stimmen. 
 

Top 8 : Wahl eines Wahlausschusses  
 In den Wahlausschuss wurden Wilfried Schmidt, Reinhold John und Uwe Breuer gewählt. 
 

Top 9 : Beschluss über Einrichtung eines Frauen-und Mädchenausschusses 
 Dieses wurde einstimmig befürwortet.  

 

Top  10  :  Beschluss über Wahrnehmung der Qualifizierung auf Kreisebene  (befristet bis 30.06.2019) 
 Dieses wird einstimmig befürwortet. ( Siehe auch Top 11.5 )  
 

Top 11 : Wahlen I   (Henning Peitz übernahm die Wahl des 1. Vorsitzenden)  
11.1 Der von beiden Vorständen vorgeschlagene Werner Papist wurde einstimmig zum 1. Vorsitzenden  
       des KFV Westküste gewählt.  
   (Der neue 1. Vorsitzende Werner Papist übernimmt die weitere Leitung der Versammlung) 
Fortsetzung der Wahlgänge: 
11.2  Der von den beiden Vorständen vorgeschlagene Andreas Heumeier wurde einstimmig zum 
          2. Vorsitzenden des KFV Westküste gewählt.  
11.3  Die von beiden Vorständen vorgeschlagene Andrea Kuhlmann wurde einstimmig zur Schriftführerin  
         gewählt.  
11.4  Der von beiden Vorständen vorgeschlagene Henning Peitz wurde einstimmig zum Beauftragen für  
         Finanzen gewählt. 
11.5  Der von beiden Vorständen vorgeschlagene Wolfgang Petermann wurde einstimmig zum Beauftragten  
         für Qualifizierung gewählt (Voraussetzung: siehe positiver Beschluss Top 10). 
11.6  Der von beiden Vorständen vorgeschlagene Reiner Stöter wurde einstimmig zum  Beauftragten für  
         Kommunikation gewählt.         -13- 



Top 12 : Es folgte eine Pause von 30 Minuten. 
 

Top 13 : Wahlen II  
13.1.1  Egbert Wittek wurde als Vorsitzender des Spielausschusses einstimmig gewählt.  
13.1.2  5 Beisitzer wurden einstimmig in den Spielausschuss gewählt (Alexander Scheffel, Astrid Kunze,  
            Reinhold John, Reiner Stöter).  
13.2.1 Andrea Kuhlmann wurde als Vorsitzende des Frauen-und Mädchenausschusses gewählt.  
13.2.2 2 Beisitzer wurden einstimmig in diesen Ausschuss gewählt ( Frank Kuhlmann und Wolfgang Scholl). 
13.3.1 Von den beiden Vorständen wurde Cornelia Horn (TSV Lo.-Ri.) für die Funktion der 1. Vorsitzenden 
           vorgeschlagen. Aus der Versammlung wurde von Sven Timmermann (NFC Kellinghusen/ Mühlenbarb.)  
           Manfred Lühr als weiteren Kandidaten vorgeschlagen. Gleichzeitig beantragte er  " geheime Wahl".  
           Cornelia Horn wurde mit 398 Stimmen zur 1. Vorsitzende des Jugendausschusses gewählt; 
           auf Manfred Lühr entfielen 59 Stimmen bei 22 Enthaltungen ( insgesamt 479 Stimmen ).  
13.3.2 Es wurden 10 Beisitzer einstimmig in den Jugendausschuss gewählt 
           ( Anja Franzmann, Walter Martens, Sascha Rahn, Björn Krüger, Kerstin Freund Schulz.  
           Manfred Lühr, Karsten Arp, Fabian Friedrich, Sönke Röschmann und Tanja Timmermann ).  
13.4.1 Oliver Günther wurde als Vorsitzender des Schiedsrichterausschusses einstimmig gewählt.  
13.4.2 Es wurden 11 Beisitzer in den Schiedsrichterausschuss gewählt   
           (Holger Becker, Christopher Horn, Hans Joachim Sahling, Joachim Schlossarek, Kathrin Knudsen,  
           Chris Olimsky, Arne Jochimsen, Ulrich Weyrich, Hildegard Sauthof und Andreas Dierks,  
           1 Position bleibt vorerst vakant).  

13.5.1 Günther Sendel wurde als Vorsitzender des Kreisgericht einstimmig gewählt. 
13.5.2 8 Beisitzer wurden einstimmig in das Kreisgericht gewählt ( Wilfried Schmidt, Martin Voß, Thomas  
         Jöckel, Harald Wulf, Sven Rubarth, Mirco Kurras, Thorsten Zühlke und Stefan Adam ). 
           Die Beisitzer wurden alle en bloc gewählt. 
 

Top 14 : Antrag Nr. 1 Name des neuen Kreises  
Die Entscheidung fiel nach einer Internetumfrage mit 152 Stimmen eindeutig zu Gunsten des Vorschlags:  
Kreisfussballverband Westküste im SHFV (KFV) aus. Ab dem 01. Juli 2017 wird der neue Fussballkreis somit  
" KFV Westküste " genannt. Entsprechend der neuen Größe hat der KFV Westküste bei Abstimmungen dann 
15 Stimmen und ist damit der größte KFV im SHFV. 
  

TOP 15 : Abstimmung Logo   
Es wurden zwei Logos vorgestellt. Die Abstimmung ergabt eine große Mehrheit für Logo Nr. 1. Auf Einwand  
von Jark Nedderhof, TSV Barlt, sollte die Inschrift "KFV Westküste" und nicht "Kreis Westküste" lauten und  
das Logo sollte einen stärkeren schwarzen Rand bekommen. Das war letztlich einhellige Meinung. 
 

Top 16 : Ehrungen und Verabschiedungen  
Die Ehrungen und Verabschiedungen finden kreisintern statt: KFV Dithmarschen am 30.06.2017 in Sarzbüttel;  
KFV Steinburg am 28.07.2017 in Hohenlockstedt. 
 

TOP 17 : Festlegung des Tagungsortes für den Kreistag 2019  
Vorbehaltlich anderer Vorschläge wird wieder das Elbeforum in Brunsbüttel empfohlen. 
 

Top 18 : Verschiedenes  
1. Vorsitzender Werner Papist möchte bei den Vorstandssitzungen ca. 1/2 Stunde über Fussball reden,  
denn wir sind Dienstleister der Vereine. Jark Nedderhoff möchte gerne wissen, wann die Vereine über die  
Klasseneinteilung informiert werden.  Dieses wird in den nächsten Tagen passieren. 
 
Ende 16.55 Uhr 
Nordhastedt, den 27. Juni 2017 
gez. Werner Papist       gez. Andreas Heumeier 
 (1. Vorsitzender)           (2. Vorsitzender) 
gez. Hannelore Clauhsen      gez. Paul Hermann Ott 
   (Protokollführerin)                      (Protokollführer) 
    

       -14- 



 Kreisfußballverband Westküste  

im Schleswig-Holsteinischen  

                    Fußballverband e.V.        

                    - 1. Vorsitzender - 
 

 
Bericht Werner Papist, 1. Vorsitzender KFV Westküste 

 
Im Berichtszeitraum 2016 – 2019 hatten die Sportkameradinnen und Kameraden des 
Vorstandes diverse Termine abzuarbeiten.  Ein außerordentlicher Kreistag sowie ein 
ordentlicher Kreistag  waren neben der normalen Tätigkeit zu bewältigen. 

 
Nach der Fusion der Kreise Dithmarschen und Steinburg  galt es die unterschiedlichen 
Arbeitsweisen beider Kreise zu koordinieren. In einigen Bereichen gestaltete sich die 
 Arbeit schwierig. Es waren diverse Gespräche und damit Änderungen in der Arbeits-
weise erforderlich, um eine harmonische, zielorientierte Arbeit zu leisten. Dieser 
Umstand hat gerade in der Anfangsphase der Zusammenarbeit für Unruhe gesorgt. 
 
Die Wetterbedingungen in der Serie 2017/2018 waren extrem ungünstig, so dass die 
Staffel - Leiter und Schiedsrichter - Ansetzer extrem gefordert waren. Trotz der 
extremen Bedingungen konnten die einzelnen Staffeln fristgerecht beendet werden. 
 
Das Highlight des Jahres 2018 war die Saisoneröffnung in Brunsbüttel. Der Präsident 
des DFB, Reinhard Grindel, besuchte diese Veranstaltung. Hier gilt unserer Dank den 
Präsidenten des SHFV, Hans-Ludwig Meyer, der sich für diesen Besuch eingesetzt hat. 
 
Sorgen bereiten uns die stark abnehmende Zahl von spielenden Jugendmannschaften. 
Hier gilt es Konzepte zu entwickeln um diesen Trend entgegen zu wirken. Der 
Amateurkongress im Februar in Kassel hat hierzu Ansätze diskutiert die kurzfristig als 
Hilfestellung an die Kreise und Vereine herangetragen werden soll. 
 
 Auf dem Kreistag 2019 wird es einige Neubesetzungen geben. Ich werde nicht mehr 
als Vorsitzender kandidieren. Auch weitere Positionen im Vorstand werden neu zu 
besetzen sein.   
 
Zum Schluss meiner kurzen Ausführungen möchte ich Dank sagen an meine 
Sportkameradinnen und Kameraden für ihren Einsatz den Spielbetrieb ordentlich 
durchzuführen. Mein Dank gilt auch allen übergeordneten Stellen und Verbänden für  
die stets gute Zusammenarbeit.          
 
Werner Papist     
(1.Vors. KFV Westküste) 
        
       -15- 
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Kreisfußballverband Westküste 
im Schleswig-Holsteinischen 

         Fußballverband e.V. 

   - Beauftragter für Finanzen - 

 
 

Bericht Henning Peitz, Beauftragter für Finanzen 
 
Seit dem 01.Januar 2016 obliegt die Kassenführung dem SHFV. Dies wurde aus vielerlei  

Gründen notwendig. Die Tätigkeit des Beauftragten für Finanzen erstreckte sich seit dem  

auf die Kontrolle des Budgets, Kontierungen, Rechnungsstellungen und Weiterleitung der 

Abrechnung der Mitarbeiter an den SHFV. 

 

Das Haushaltsjahr 2017 wurde mit einem Defizit von 2.603,50 € abgeschlossen. Dieses Defizit 

errechnet sich aus den Jahresabschlüssen des KFV Steinburg, KFV Dithmarschen und ab dem 

01.07.2017 aus dem KFV Westküste. Durch einige notwendige Anschaffungen und 3 Kreistagen  

ist dieses Defizit zu begründen.  

 

Das Haushaltsjahr 2018 konnte dagegen mit einem Überschuss von 4.075,33 € abgeschlossen 

werden. 

Dadurch war es uns möglich, die Vereine weiterhin etwas zu entlasten, z.B. durch die  

Reduzierung der Startgebühren für die HKM der Jugend. 

 

In der Summe hat der KFV Westküste zum 31.12.2018 eine Rücklagenbestand von 31.405,00 € 

 

Die Budgetplanung für 2019 sieht einen ausgeglichenen Haushalt vor, da mit der Durchführung  

des Kreistages und dessen Vorbereitung zusätzliche Kosten entstehen. 

 

Bei Fragen stehe ich natürlich gerne zur Verfügung. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Henning Peitz 

Beauftragter für Finanzen 
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Bericht Beauftragter für Finanzen 
 
 

Jahresabschluss 2017 KFV Dithmarschen: 

 
 

Bestand:      01.01.2017   21.009,83 € 
Einnahmen  2017   23.489,08 € 
Ausgaben  2017   32.491,43 € 
Geschäftsergebnis        -   9.002,35 € 
Bestand:      30.06.2017   12.007,48 € 
Anmerkung: Der Bestandsübertrag erfolgte per 01.07.2017 auf den KFV Westküste 

 
 

Jahresabschluss 2017 KFV Steinburg: 

 
 
Bestand:      01.01.2017     8.923,34 € 
Einnahmen  2017   21.400,32 € 
Ausgaben  2017   20.568,97 € 
Geschäftsergebnis        +      831,35 € 
Bestand:      30.06.2017   9.7564,69 € 
Anmerkung: Der Bestandsübertrag erfolgte per 01.07.2017 auf den KFV Westküste 
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Bericht Beauftragter für Finanzen 
 

 
 

Jahresabschluss 2017 KFV Westküste: 
 

 
 
 
 
 

Bestand:      30.06.2017   12.007,48 € aus Übertrag KFV Dithmarschen 

       30.06.2017     9.754,69 € aus Übertrag KFV Steinburg 

       01.07.2017   21.762,17 € 

  

Einnahmen  2017   64.973,57 €  

Ausgaben  2017   59.406,07 € 

            Geschäftsergebnis      5.567,50 € 

 

 

           Bestand:     31.12.2017   27.329,67 € 
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Bericht Beauftragter für Finanzen 
 

 
Jahresabschluss 2018 KFV Westküste: 
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Bericht Beauftragter für Finanzen 
 
 

 
Budgetplanung 2019 KFV Westküste: 
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 Bericht Egbert Wittek, Vorsitzender Spielausschuss 

  Liebe Sportfreunde, der Spielausschuss des KFV Westküste setzt sich wie folgt zusammen: 

  Egbert Wittek      Vorsitzender   Spielleiter Kreisliga West,  Kreisklasse A West, Kreisklasse B-W 1,  
           Pokalspiele, Freundschaftsspiele, Turniere.                                                          

  Astrid Kunze        Beisitzer        Spielleiter Kreisklasse A Süd-West, Kreisklasse B-SW 1 

  Reinhold John     Beisitzer        Spielleiter Kreisklasse C-W 1, Kreisklasse C-SW 2 

  Reiner Stöter       Beisitzer        Spielleiter Kreisklasse C-SW 1, Kreisklasse C-MS1 

 Im Berichtszeitraum mussten wir etliche Neuerungen beachten:  

  

z.B.  Kreisfusion, flexibler Spielbetrieb, Digitaler Spielerpass.  

Durch den flexiblen Spielbetrieb gab es für die Vereine und dem Spielausschuss gravierende 

Veränderungen, so stieg die Anzahl der zu verwaltenden Staffeln auf  9 an und die Zahl der 

Mannschaften wuchs auf 122. 

Wir versuchen die Wünsche der Vereine zu erfüllen, leider gelingt es uns nicht immer,  

dafür bitten wir um Verständnis. 

Weiterhin hoffen wir auf die Unterstützung der Vereine und auf gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen allen den sportlichen Erfolg.   

 

   Meister wurden im Spieljahr 2017/18: 

 

   Kreisliga West:    Grün Weiß Todenbüttel    

   Kreisklasse A West:     SG Windbergen/Frestedt     

   Kreisklasse A Süd-West    VFR Horst II 

   Kreisklasse B Süd-West 1    FC Burg    

   Kreisklasse B West 1    Ostroher SC 

   Kreisklasse C Süd-West 2  TuS Krempe II 

   Kreisklasse C W 1    TSV Büsum II       

   Kreisklasse C W 2    SG Geest05 II 

   Kreisklasse C SW 1     Merkur Kleve   

   Kreisklasse C MS 1    TS  Brokstedt II  

 

 

    -21- 



 Kreisfußballverband Westküste  

im Schleswig-Holsteinischen              

        Fußballverband e.V. 

            - Jugendausschuss - 

             

                     Bericht Cornelia Horn, ehemalige Vorsitzende des Jugendausschusses 

 

Die Entwicklung der Mannschaftszahlen sind kontinuierlich rückläufig und ich glaube, es 

wurde schon viel darüber geredet. Leider ändert sich nichts daran. Immer noch verlieren 

wir stetig Kinder, die mit dem Fußballspielen aufhören und gewinnen zu wenige dazu, die 

damit anfangen. Liegt das daran, dass es zu viele andere attraktive Sportarten gibt? Liegt 

es an der Überforderung durch Schule und zu viele andere Hobbies/Verpflichtungen?  

Oder ist es schlichtweg die Generation Kinder, die lieber vor der Playstation, Xbox oder vor 

vor dem Smartphone hocken und vergessen haben, wie cool es ist, nach den Hausaufgaben 

mit den Kumpels auf den Bolzplatz zu gehen? 

Immer wieder werden die Fussballverbände als Grund angeben, die mit ihren Vorschriften, 

Ordnungsgeldern und Strafen ja den Fußball kaputt machen. Genau deswegen haben  

nämlich die Trainer und Mannschaftsverantwortliche keine Lust mehr... Das lass ich mal 

unkommentiert. 

Ist ein Grund vielleicht auch einfach die Tatsache, dass es immer weniger gut ausgebildete 

Trainer gibt, die die Kinder und Jugendlichen mitreißen können und beim oder nach dem 

Training auch mal ‚was Anderes’ machen? Liegt es daran, dass die etwas schwächeren 

Spieler irgendwann resignieren, obwohl sie immer zum Training gehen, aber am Wochenende 

nicht eingesetzt werden, weil sie dem Trainer nicht gut genug sind...oder er sich von den 

Eltern reinreden lässt. 

 

Egal, woran es liegt, jeder, egal ob Trainer, Betreuer oder Funktionär muss sich 

Gedanken machen, was man tun kann, damit der Fußball im KFV Westküste nicht 

irgendwann zur Nebensache wird! 

 

Zusammenfassend zur Arbeit des Jugendausschusses in den letzten 2 Jahren bleibt mir nur 

zu sagen, dass die Einführung des flexiblen Spielbetriebs recht reibungslos funktioniert hat 

und sich Spielleiter und auch Vereine schnell auf die neue Situation eingestellt haben.  

Auch dort gibt es sicherlich stetig Verbesserungspotential, wie bei allen neuen Systemen.  

Die Mitglieder im Jugendausschuss haben gut zusammengearbeitet und gewohnt zuverlässig 

ihre Staffeln geleitet. Hier noch mal vielen Dank für Euer Engagement.  
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Bericht Cornelia Horn 

 

Lediglich bei den jüngeren Altersklassen D- bis G-Junioren werden die Staffeln auch 

nach der Fusion in den Kreisklassen regional durchgeführt, wobei Walter Martens und 

Fabian Friedrich sich in der Rolle einer Doppelbelastung befinden und jeweils beide 

Altersklassen betreuen müssen. Bei den E-Junioren besteht von Seiten der Vereine kein 

Interesse, eine gemeinsame Kreisliga durchzuführen. Für mich unverständlich, aber nicht 

zu ändern...  

Der Pokalbetrieb wurde in der Saison 2017/18 noch regional durchgeführt und endete mit 

dem Finale der jeweiligen Regionssieger gegeneinander, wobei der Pokalendspieltag am 

01.05.2018 in Schenefeld leider abgesagt werden musste, weil beteiligte Mannschaften 

Nachholspiele auf Verbands- bzw. Landesebene zu absolvieren hatten. In diesem Jahr ist 

der Pokalendspieltag vom SHFV am 10.06.2019 angesetzt worden und findet für die A- 

bis C-Junioren auf dem Sportgelände von TuRa Meldorf statt.  

 

Seit 01.01.2019 ist Manfred Lühr kommissarischer Vorsitzender des Jugendausschusses.  

Auch im Jugendausschuss werden ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht, da in der 

kommenden Saison einige Mitglieder ausscheiden und dafür noch Ersatz benötigt 

wird. 

 

Zum Schluss noch ein paar persönliche Worte: Ich denke, es ist kein Geheimnis, dass die 

Fusion des KFV Westküste nicht das ist, was ich mir erhofft und vorgestellt habe. Nach der 

Akzeptanz, die ich im KFV Dithmarschen genossen habe, war die Zeit als KJO des KFV 

Westküste für mich so frustrierend und demotivierend, dass mir nichts Anderes übrig blieb, 

als von meinem Amt zurückzutreten. Wenn man merkt, dass die Arbeit im Ehrenamt ganz oft 

von Ignoranz geprägt ist und man sich den Mund fusselig redet, ohne dass es positive 

Auswirkungen hat...dann ist Zeit, aufzuhören.  

Nicht, weil man nicht mehr bereit ist, ehrenamtlich zu arbeiten, sondern weil man keine Kraft 

mehr hat, ständig gegen Windmühlen zu kämpfen. 

 

Ich wünsche meinem Nachfolger/meiner Nachfolgerin alles Gute! 

 

Cornelia Horn 

Ehemalige Vorsitzende des Jugendausschusses 

 

 

 

 

 

 

-23-  



 Kreisfußballverband Westküste  

im Schleswig-Holsteinischen              

        Fußballverband e.V.    

 - Schiedsrichterausschuss - 

  
 

  Bericht Oliver Günther, Vorsitzender Schiedsrichterausschuss 
 

Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 
 

die Fusion der Kreisfußballverbände Dithmarschen und Steinburg verlief im Schiedsrichterwesen 
angenehm geräuschlos. 
 

Mit 280 Schiedsrichter/innen stellt der KFV Westküste die meisten Unparteiischen aller Kreise im 
SHFV. Somit ist gewährleistet, dass auch in der kommenden Saison die Spielklassen mit Spielleitern 
so besetzt werden können, wie ihr es gewohnt seid. Und das ist in Schleswig - Holstein nicht 
selbstverständlich. 
 

Der § 9 SpO SHFV war auch in dieser Saison für einige Vereine wieder ein Schreckgespenst, das mit 
Kosten und Punktabzügen sein Unwesen trieb. Oft genug bekommt der KSA von betroffenen Vereinen 
das Argument „ wir finden ja niemanden “ zu hören. Das ist ein Totschlagargument. Solange das Amt 
des Vereinsschiedsrichterobmannes nur mit Namen als Platzhalter gefüllt wird, wird sich in diesen 
Vereinen nichts ändern.  Auch der KSA kann sich keine Schiedsrichter schnitzen, ist aber bereit, auf 
Anfrage in die Vereine zu gehen, um zu helfen. 
 

Die Werbung und Erhaltung von Schiedsrichter/innen ist eine der großen Aufgaben, mit der sich der 
KSA nicht nur in den letzten beiden Jahren beschäftigt hat. Insbesondere Kathrin Knudsen setzte mit 
aufwendigen Werbeveranstaltungen in Lägerdorf, Brunsbüttel und Itzehoe ihre Ideen um und wurde 
dabei von Holger Becker in der Ausführung sehr gut unterstützt. Außerdem wurden in Zusammenarbeit 
mit der Fachhochschule Heide Videoclips zur Schiedsrichtergewinnung erstellt, die ihresgleichen in 
Deutschland suchen. Die Zeit, die alleine in dieses Projekt gesteckt wurde, hat mit einem Ehrenamt 
nichts mehr zu tun. 
 

Dass wir 280 Schiedsrichter nicht unfehlbar sind, beweisen wir Woche für Woche. Das ist auch so in 
Ordnung. Verschiedene Wahrnehmungen einer Spielsituation lassen Interpretationsräume in der 
Entscheidung zu. Dennoch haben Schiedsrichter auch außerhalb des Spielfeldes Pflichten zu erfüllen, 
damit der Laden läuft. Diesen Pflichten kommen die meisten Schiedsrichter nach…. bis auf 171 
Verfahren, die der KSA innerhalb der letzten zwei Jahre einleiten musste, um über 5000 Euro in die 
Kasse des KFV Westküste zu spülen. Auf dieses Geld würde der KSA gerne verzichten. Wir wollen 
dieses Geld nicht, sind aber bereit es zu nehmen, um einen ordnungsgemäßen Spielbetrieb zu 
gewährleisten. 
 

Schlussendlich bedanke ich mich bei meiner Zunft für ihren großen Einsatz an den Wochenenden,  
an denen sie oft die richtige Entscheidung getroffen  und danach auf Durchzug gestellt haben. 
Ein ganz besonderer Dank geht an den KSA. Jede Tätigkeit in diesem Ausschuss ist nicht nur mit 
Freude verbunden. Die Ansetzer Joachim Sahling, Heiko Junge und Chris Olimsky sind diejenigen, die 
sich tagtäglich mit den Unzulänglichkeiten bei der Bedienung eines Freistellungsgenerator abgeben 
müssen und dafür sorgen, dass wochenends stets ein Schiedsrichter vor Ort ist. Vielen Dank! 

 

Ich verbleibe mit freundlichem Gruß  
Oliver Günther   
(KSO KFV Westküste)    -24- 
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Bericht: Spielleiter Frank Kuhlmann  /   Frauen Saison 2017/2018 

 
Oberliga SH:  Tura Meldorf (Platz 8), Heider SV (12) 
Landesliga Schleswig:  SV Neuenbrook/Rethwisch (Platz 2), SG Wilstermarsch (3), Tura Meldorg II (7),                                   
               FC Offenbüttel (10), VfR Horst (11), VfL Kellinghusen (12) 
Kreisliga Westküste: 

 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 TSV Nordhastedt 61:31 45 
2 SG Eider 06 49:21 45 
3 SG Wilstermarsch 2 44:20 43 
4 SV Neuenbrook/Rethwisch 2 45:35 34 
5 SV Farnewinkel-Nindorf 33:26 34 
6 TuRa Meldorf III 39:34 31 
7 SV Peissen 36:52 30 
8 SG Sarzbüttel/Süderholm 32:48 30 
9 FSG Oldendorf Itzehoe 58:47 29 
10 SG Vaalia/Wacken/Hadem. 27:47 22 
11 SG OHa 30:70 15 
12 Neuenkirchener SC 29:52 13 

 

Kreisklasse A Westküste: 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SG GWT/MTSV 93:22 52 
2 Heider SV 2 62:31 45 
3 TSV Lohe-Rickelshof (9er) 75:31 44 
4 SG Krempe/ETSV Fort.Glückstadt (9er) 61:41 37 
5 TSV Heiligenstedten 54:38 35 
6 SG St. Michel / Barlt 45:33 27 
7 FC Offenbüttel II 22:35 19 
8 SG Hennstedt/Pahlen 22:54 18 
9 SG Hohenaspe/Lola (9er) 20:68 16 
10 VfR Horst II (9er) 34:81 11 
11 TSV Buchholz (9er) 22:76 4 

 
SHFV-Lotto-Pokal 2018, Endspiel:   TuRa Meldorf : Holstein Kiel = 1:3 
Kreispokalsieger: Dithmarschen:   FC Offenbüttel : TuRa Meldorf = 0:8 
    Steinburg:         VfR Horst : VfL Kellinghusen = 2:3 
    Westküste:        VfL Kellinghusen : Tura Meldorf = 1:5  
Hallenkreismeisterschaft - Endrunde:  

 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 TuRa Meldorf 9:0 13 
2 SV Neuenbrook/Rethwisch I 1:0 7 
3 SG Wilstermarsch 2:2 7 
4 FSG Oldendorf Itzehoe 0:4 4 
5 Heider SV 1:4 3 
5 VfR Horst 1:4 3 

         

                                                    -25- 

Der Heider SV steigt aus der 
Oberliga Schleswig-Holstein ab. 
VfR Horst und VfL Kellinghusen 
steigen aus der Landesliga ab. 

FC Offenbüttel steigt nach einem 
3:2 Heimsieg und einer 0:2 Aus-
wärtsniederlage gegen FC Kilia 

Kiel ebenfalls aus der Landesliga 
ab.  

SG Wilstermarsch scheitert nach 
einer 0:2 Niederlage und einem 

1:1 Unentschieden gegen Holstein 
Kiel II am Aufstieg in die Oberliga. 
TSV Nordhastedt wird Meister in 

der Kreisliga Westküste. 
Der Aufstieg in die Landesliga 

scheitert durch eine 0:3 Niederlage 
beim TSV Zarpen und einer 1:7 

Niederlage gegen  
SG Langenhorn-Enge. 

TuRa Meldorf wird Hallenkreismeister 
und qualifiziert sich für die SHFV – 

Hallen-Landesmeisterschaft.  
Dort erreicht man in der Gruppe A  

nur den 6. Platz und scheidet in der 
Gruppenrunde aus. 

Die SG Grün-Weiß Todenbüttel 
/ MTSV Hohenwestedt wird 

Meister in der Kreisklasse A - 
Westküste 

 



Frauen Saison 2018/19      (aktueller Stand: 28.03.2019)  
 
Oberliga Schleswig-Holstein:  TuRa Meldorf (Platz 9) 
 
Landesliga Schleswig:   SV Neuenbrook/Rethwisch I (Platz 1), Heider SV (3),  
     SG Wilstermarsch I (4), TuRa Meldorf II (6) 
 
Kreisliga Süd-West: 

 
Platz M  Mannschaft Tore Punkte 

1 S  SG Kellinghusen-Bramstedt 120:6 43 
2     VfR Horst 87:4 37 
3 S  SG Wilstermarsch II 42:25 29 
4 S  SG  GWT/MTSV 38:23 28 
5 S  SG Hohenaspe/Lola 35:38 24 
6 S  SG Steinburg/Kre 22:51 14 
7     VfR Horst II 26:54 13 
8 S  SV  Neuenbrook/Rethwisch II 19:49 11 
9 F  FSG Oldendorf Itzehoe 20:49 9 
10 S  SV Peissen 12:55 5 
11 S  SG Vaalia/Wacken/Osterstedt 6:72 -2 

 
Kreisliga West: 

 
 Platz M  Mannschaft Tore  Punkte 

1 S   SV Farnewinkel-Nindorf 23:18 23 
2 S   SG Eider 06 33:10 20 
3 F   FC Offenbüttel 26:8 20 
4 M  Merkur Hademarschen 37:22 18 
5      Heider SV II 29:23 17 
6 S  SG Sarzbüttel/Süderholm 28:16 16 
7 T  TuRa Meldorf III 22:27 13 
8 T  TSV Nordhastedt 16:15 12 
9 T  TSV Buchholz 6:81 0 

 
 
Kreisklasse A (Kleinfeld Nord-West) 

 
  Platz M  Mannschaft Tore  Punkte 

1 T   TSV Lohe-Rickelshof (9er) 47:15 24 
4 S   SG St.Michel/Barlt (9er) 10:22 9 
5 S   SG Hennstedt/Pahlen (9er) 11:27 7 
6 F   FC Offenbüttel II (9er) 5:20 5 

 
Kreispokal Westküste, Endspiel:  Heider SV – TuRa Meldorf 
Hallenkreisqualifikation SHFV-Landesmeisterschaft: 
Endspiel: SV Henstedt-Ulzburg : SG Kellinghusen/Bramstedt = 2:0 
 
Kurzbericht: 
Seit Beginn der Serie 2017/18 Einteilung aller Frauen Kreisligen in den flexiblen Spielbetrieb. 
In der Saison 2018/19 alle gemeldeten 7er und 9er Frauenmannschaften Einteilung nach flexiblen 
Spielbetrieb in Kreisklassen ohne Auf- und Abstieg. 11er Mannschaften wie in der Saison 2017/18. 
 
Pilotprojekt: anstelle von Hallenkreismeisterschaften erfolgte die Durchführung von acht 
Qualifikationsturnieren gemäß Einteilung nach flexiblen Spielbetrieb für die Hallenlandesmeisterschaft. 
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Bericht Wolfgang Scholl, Mädchenreferent / FuM-Ausschuss 

 
B-Juniorinnen Saison 2017/18 

 

Oberliga Schleswig-Holstein (11er):    Tura Meldorf (Platz 3) 
 
Landesliga Holstein (11er):     SG Weststeinburg/Bei (Platz 5) 
 
Landesliga Schleswig (11er):    Heider SV (Platz 1), TSV Lohe-Rickelshof (Platz 5) 
 
Kreisliga Mitte-West (7er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 MTSV Hohenwestedt 1 59:4 24 

2 SG ONR 41:8 20 

3 VfL Kellinghusen 52:14 19 

4 SG Klevhang 25:11 17 

5 SSV Hennstedt 14:42 6 

6 SG LoLa/MüKe 2:114 0 
 

Kreispokalsieger:   11er: Tura Meldorf : SG Weststeinburg/Bei = 2:0  
    9er: VfL Kellinghusen (kampflos) 
 

Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 TuRa Meldorf 23:0 21 

2 VfL Kellinghusen 12:4 16 

3 Heider SV 18:4 14 

4 SG ONR 8:6 8 

5 SG Weststeinburg/Bei 5:5 8 

6 Marner TV 6:14 7 

7 SSV Hennstedt 1:11 5 

8 SG LoLa/MüKe 0:29 0 
 

Gruppenrunde A - SHFV Hallenlandesmeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 SV Henstedt-Ulzburg 12:1 13 

2 TuRa Meldorf 6:2 12 

3 SG Friedrichsberg-Schuby 3:5 7 

4 JSG Hohwachter Bucht 4:8 5 

5 Oldenburger SV 1:3 3 

6 SC Fortuna Wellsee 1:8 1 
 

KO-Runde Platz 3 - SHFV Hallenlandesmeisterschaft: 
 

TuRa Meldorf : Holstein Kiel = 1:2 
 
Kurzbericht: 
Seit Beginn der Serie 2017/18 Einteilung aller gemeldeten 7er und 9er B-Juniorinnen über 
den flexiblen Spielbetrieb in die Kreisligen. Wegfall der Kreisklassen. 
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Der Heider SV wird Meister in 
der Landesliga Schleswig. 
MTSV Hohenwestedt wird 

Meister in der Kreisliga Mitte-
West 

TuRa Meldorf wird 
Hallenkreismeister und 
qualifiziert sich für die 

Teilnahme an der SHFV 
– Hallen-

Landesmeisterschaft 
 

Durch Erreichen des 
2.Platzes kommt  

TuRa Meldorf in die 
KO-Runde um Platz 3 
gegen Holstein Kiel. 

 



B-Juniorinnen Saison 2018/19         (aktueller Stand: 28.03.2019) 
 

Oberliga Schleswig-Holstein:   TuRa Meldorf (Platz 5) 
 
Landesliga Holstein:    SG ONR (Platz 1), SG Weststeinburg/Bei (Platz 5) 
 
Landesliga Schleswig:     Heider SV (Platz 3) 
 
Kreisliga Süd-West (7er/9er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 SG Klevhang (7er) 42:4 21 

2 VfL Kellinghusen (7er) 42:16 18 

3 TSV Bordesholm (7er) 32:13 15 

4 TuRa Meldorf II (9er) 42:14 13 

5 SSV Hennstedt (7er) 25:19 12 

6 Bramstedter TS (7er) 12:46 7 

7 TuS Rotenhof (7er) 10:55 3 

8 SG LoLa/MüKe (7er) 6:44 0 
 

Kreispokal Westküste, Endspiele: 
 

11er:  SG ONR – TuRa Meldorf  
7er:    SG Klevhang – VfL Kellinghusen 
 

Hallenkreisqualifikation zur SHFV-Hallenlandesmeisterschaft: 
 

Gruppe A  Gruppe B 
Pl. Mannschaft Tore Pkt.  Pl. Mannschaft Tore Pkt. 
1 TuRa Meldorf 10:0 12  1 SG ONR 3:1 8 
2 SV Hennstedt-Ulzburg 5:2 9  2 SG Weststeinburg/Bei 5:1 7 
3 VfL Kellinghusen 4:5 6  3 Heider SV 2:0 6 
4 TuS Tensfeld 1:7 3  4 SSV Hennstedt 3:3 5 
5 FSC Kaltenkirchen 0:6 0  5 SG LoLa/MüKe 0:8 0 

 

Halbfinale: TuRa Meldorf – SG Westeinburg/Bei = 1:0; SG ONR – SV Henstedt-Ulzburg = 2:0 
 

Endspiel: TuRa Meldorf : SG ONR = 0:1  
(beide Mannschaften erreichen die Teilnahme an der SHFV-HLM) 
 

SHFV – Hallenlandesmeisterschaft: 
 

Gruppe A  Gruppe B 
Pl. Mannschaft Tore Pkt.  Pl. Mannschaft Tore Pkt. 
1 SV Frisa 03 Risum-Lindholm 6:1 7  1 Holstein Kiel 10:0 9 
2 TSV Kropp 2:5 4  2 TuRa Meldorf 3:5 4 
3 MSG Steinhorst-Krummesse 1:2 2  3 SG Holstein Süd 1:6 2 
3 SG ONR 1:2 2  4 SG Friedrichsberg Schuby 1:4 1 

 

Halbfinale: SV Frisia 03 Risum-Lindholm : Tura Meldorf = 5:0 
 
Kurzbericht: 

Einteilung aller gemeldeten 7er /9er B-Juniorinnen Kreisligen über den flexiblen Spielbetrieb. 
Neu in dieser Saison war der Modus für die Hallenlandesmeisterschaft, in der die acht 
Teilnehmer über SHFV-Qualifikationskreisturniere (eingeteilt nach dem flexiblen Spielbetrieb 
und den Mannschafts-meldungen) ausgespielt wurden und nicht mehr über die Hallen-
kreismeister. Dieser Modus wird auch in der nächsten Saison so beibehalten. 
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Bericht Andrea Kuhlmann, Vorsitzende FuM-Ausschuss 
 

   C-Juniorinnen Saison 2017/2018 
 

 

Oberliga Schleswig-Holstein (11er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SV Frisia 03 Risum-Lindholm 37:8 22 
2 FSC Kaltenkirchen 24:13 20 
3 TuRa Meldorf I 28:16 19 
4 TSV Oldendorf 20:21 13 
5 SG Holstein Süd 15:35 10 
6 SG Leck/Achtrup/Ladelund 11:42 3 

 

Kreisliga Süd-West (7er/9er):  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SG Wilstermarsch (7er) 46:6 31 
2 SV Neuenbrook/Rethwisch (9er) 29:13 23 
3 Bramstedter TS (9er) 31:26 19 
4 TuRa Meldorf II (7er) 30:20 17 
5 TSV Lohe-Rickelshof (7er) 13:35 8 
6 SG Glückstadt (9er) 15:48 8 
7 Heider SV (7er) 14:30 7 

 

Kreisliga Nord-West (7er/9er):  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SSV Hennstedt (7er) 70:13 35 
2 SG Mitte NF* (9er) 39:20 34 
3 SG Goldebek/Arlewatt (7er) 46:21 28 
4 TSV Rot-Weiß Niebüll (9er) 36:36 18 
5 FC Geest 09 O/R/B* (7er) 33:39 18 
6 SG Langenhorn/Enge (7er) 26:54 12 
7 TSB Flensburg* (7er) 24:45 11 
8 2. TSV Rot-Weiß Niebüll (7er) 20:66 5 

 

Kreispokalsieger: 
Dithmarschen: SSV Hennstedt (7er) : TuRa Meldorf I (9er) = 1:4 
Steinburg: SV Neuenbrook/Rethwisch (9er) : TSV Oldendorf (9er) = 0:1 
Westküste: TuRa Meldorf I (9er) : TSV Oldendorf (9er) = 0:4 
 
Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SG Wilstermarsch 5:1 12 
2 SV Neuenbrook/Rethwisch 4:2 10 
3 SSV Hennstedt 5:4 10 
4 TSV Oldendorf 6:3 9 
5 TuRa Meldorf 9:4 7 
6 Heider SV 3:4 6 
7 SG Glückstadt 1:15 0 

 

Gruppe B - SHFV Hallenlandesmeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SV Henstedt-Ulzburg 12:1 15 
2 TSV Selent 9:3 12 
3 SG Wilstermarsch 4:7 7 
4 SG Holstein Süd 3:7 4 
5 SV Viktoria 1 3:7 2 
6 TSV Bargteheide 4:10 2 
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SG Wilstermarsch wird 
Hallenkreismeister und 
qualifiziert sich für die 

Teilnahme an der SHFV –  
Hallenlandesmeisterschaft 

SG Wilstermarsch wird 
Meister in der  

Kreisliga Süd-West 

SSV Hennstedt wird  
Meister in der  

Kreisliga Nord-West 

SG Wilstermarsch 
scheidet nach 
Erreichen des 

3.Platzes in der 
Gruppenrunde aus. 

 



C-Juniorinnen Saison 2018/19    (aktueller Stand: 28.03.2019)  
 
 

Kreisliga West (7er/9er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SV Neuenbrook/Rethwisch (7er) 38:10 21 
2 TuRa Meldorf (9er) 36:13 21 
3 TSV Oldendorf (9er) 23:9 16 
4 SG Wilstermarsch (7er) 23:12 16 
5 TSV Lohe-Rickelshof (7er) 10:49 6 
6 SG Glückstadt (7er) 10:33 5 
7 Heider SV (7er) 14:28 3 

 

Kreisliga Nord-West (7er/9er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SG Mitte NF (7er) 25:9 14 
2 SSV Hennstedt (7er) 12:0 14 
3 FSG Goldebek/Arlewatt (7er) 22:12 10 
4 FC Geest 09 O/R/B* (7er) 10:11 9 
5 SV Frisia 03 Risum-Lindholm (7er) 18:10 7 
6 TSV Rot-Weiß Niebüll (9er) 5:25 6 
7 SG Leck/Achtrup/Ladelund (9er) 4:29 0 

 

Kreispokal Westküste, Endspiel:  TuRa Meldorf (9er): SSV Hennstedt (7er) 
 

Qualifikationskreisturnier zur SHFV Hallenlandesmeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 TuRa Meldorf 12:3 13 
2 SG Wilstermarsch 5:1 13 
3 SV Neuenbrook/Rethwisch 9:6 12 
4 Heider SV 8:9 9 
5 SG Glückstadt 5:7 9 
6 SSV Hennstedt 5:6 7 
7 TSV Oldendorf 4:6 7 
8 TuS Tensfeld 1:11 4 

 

Gruppe B - SHFV Hallenlandesmeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 SV Frisia 03 Risum-Lindholm 9:1 9 
2 MSG Steinhorst-Krummesse 1:4 4 
3 TuRa Meldorf 1:3 2 
4 SG Wilstermarsch 0:3 1 

 

Kurzbericht: 
 
Zur Saison 2017/18 wurden die gemeldeten 7er/9er C-Juniorinnen in den flexiblen Spielbetrieb 
eingebunden. Anhand der Meldezahlen gab es 5 Kreisligen mit 40 Teams. Die gemeldeten 11er 
Mannschaften spielten in der Oberliga Schleswig-Holstein. Der Oberligameister nahm an der 
Regional-meisterschaft teil. In der Saison 2018/19 gab es zu wenig gemeldete 11er Mannschaften. 
Dadurch konnte keine Oberliga-SH gestellt werden und somit wird nach der Saison eine Landes-
meisterschaft (auf dem 9er Feld) mit den gemeldeten Teilnehmern der jeweiligen Kreisligen 
ausgetragen. Der Landesmeister wird dann an der Regionalmeisterschaft (als 11er Mannschaft) 
teilnehmen. Neu in dieser Saison war der Modus für die Hallenlandesmeisterschaft, in der die acht 
Teilnehmer über SHFV-Qualifikationskreisturniere (eingeteilt nach dem flexiblen Spielbetrieb und 
den Mannschaftsmeldungen) ausgespielt wurden und nicht mehr über die Hallenkreismeister. 
Dieser Modus wird auch in der nächsten Saison so beibehalten. 
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TuRa Meldorf und 
SG Wilstermarsch 

Qualifizieren sich für 
die Teilnahme an der 

SHFV – 
Hallenlandesmeister-

schaft. 
 

TuRa Meldorf und 
SG Wilstermarsch 
scheiden nach der 
Gruppenrunde aus. 

 



Bericht Andrea Kuhlmann, Vorsitzende FuM-Ausschuss 
 

D-Juniorinnen Saison 2017/18 
 

Kreisliga Westküste: 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 Heider SV 79:11 37 
2 TSV Oldendorf 60:9 35 
3 FFC Nordlichter Norderstedt 33:10 31 
4 SSV Hennstedt 23:25 14 
5 SG Westerdöfft 26:81 14 
6 TSV Nordhastedt 16:101 0 

 

Landesmeisterschaft: 
 

Heider SV nimmt an der D-Juniorinnen Landesmeisterschaft 2018 teil und belegt am Ende den 3.Platz. 
 

Kreispokalsieger:  
Dithmarschen: SSV Hennstedt : Heider SV = 1:2 
Steinburg:        TSV Oldendorf = Automatisch qualifiziert 
Westküste:       TSV Oldendorf : Heider SV = 3:1 
 

Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 TSV Oldendorf 11:3 14 
2 Heider SV 22:3 13 
3 SSV Hennstedt 1:8 5 
4 SG Westerdöfft 1:21 1 

 
D-Juniorinnen Saison 2018/19 (aktueller Stand: 28.03.2019) 

 

Kreisliga West (7er): 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 Heider SV 46:15 22 
2 TSV Lohe-Rickelshof 38:15 21 
3 SG Westerdöfft 38:17 21 
4 TSV Nordhastedt 19:34 7 
5 TSV Oldendorf 19:43 6 
6 SG Itzehoe.Oelixdorf 13:49 2 

 

Kreispokal Westküste, Endspiel:    SG Itzehoe.Oelixdorf: Heider SV 
 

Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 
1 Heider SV 6:2 8 
2 SG Westerdöfft 4:1 6 
3 TSV Nordhastedt 3:1 6 
4 SG Itzehoe.Oelixdorf 0:3 3 
5 TSV Oldendorf 0:6 1 

 

Kurzbericht: 
 
Zur Saison 2017/18 wurden die D-Juniorinnen noch nicht in den flexiblen Spielbetrieb eingebunden. 
Die Kreise konnten eigenverantwortlich kreisübergreifend spielen. Die FFC Nordlichter Norderstedt 
stießen somit zur D-Juniorinnen Kreisliga hinzu. Seit der Saison 2018/19 werden die Kreisligen nun 
auch nach dem flexiblen Spielbetrieb eingeteilt. Aufgrund der geringen Meldezahlen in den einzelnen 
Kreisen stieß jedoch keine kreisübergreifende Mannschaft in den KFV Westküste dazu. 
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Heider SV wird Meister der  
Kreisliga Westküste 

 

TSV Oldendorf wird 
Hallenkreismeister 

 

Heider SV wird 
Hallenkreismeister 

 



Bericht Wolfgang Scholl, Mädchenreferent / FuM-Ausschuss 
 

E-Juniorinnen Saison 2017/18 
 

Kreisliga Westküste: 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 Heider SV 115:12 36 

2 TSV Lohe-Rickelshof 63:37 21 

3 TSV Oldendorf 32:53 18 

4 Kickers Eider SG 19:69 12 

5 SG SCI/Oelixdorf 12:70 3 
 

Kreispokalsieger: 
Dithmarschen: TSV Lohe-Rickelshof : Heider SV = 2:3 
Steinburg:        SG SCI/Oelixdorf : TSV Oldendorf = 0:3 
Westküste:       TSV Oldendorf : Heider SV = 0:5 
 

Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 Heider SV 7:0 10 

2 TSV Oldendorf 4:3 7 

3 TSV Lohe-Rickelshof 2:1 6 

4 Kickers Eider SG 1:5 3 

5 SG SCI/Oelixdorf 0:5 1 

 
E-Juniorinnen Saison 2018/19    (aktueller Stand: 28.03.2019) 
 

Kreisliga Westküste: 
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 TSV Lohe-Rickelshof 69:2 24 

2 TSV Oldendorf 27:13 9 

3 SG Itzehoe.Oelixdorf 9:62 6 

4 Kickers Eider SG 11:39 3 
 

Kreispokal Westküste, Endspiel:   Kickers Eider SG : TSV Lohe-Rickelshof 
 

Hallenkreismeisterschaft:  
 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 TSV Lohe-Rickelshof 8:0 7 

2 TSV Oldendorf 4:0 7 

3 SG Itzehoe.Oelixdorf 2:4 3 

4 Kickers Eider SG 0:10 0 
 

Kurzbericht: 
In der Saison 2016/17 gab es nur eine E-Juniorinnen Kreisklasse A im Kreis Dithmarschen die 

mit sechs Dithmarscher Mannschaften am Punktspielbetrieb teilnahm. Als einzige Mannschaft 

im Kreis Steinburg spielten die E-Juniorinnen vom TSV Oldendorf damals in der Jungenstaffel 

mit. 

Seit der Saison 2017/18 spielen die E-Juniorinnen in einer gemeinsamen Kreisliga. 

Obwohl die Meldezahl in jeder Saison um eine Mannschaft zurückging, ist es trotzdem 

erfreulich das man immer noch für die jüngste Mädchen-Altersklasse einen Spielbetrieb stellen 

kann. 
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Die E-Juniorinnen des 
Heider SV holen sich  
durch den Gewinn der 

Meisterschaft, Pokal und 
Hallenkreismeisterschaft 

das „Tripple“ 
 

TSV Lohe-Rickelshof 
wird Hallen-
Kreismeister 

 



  Kreisfußballverband Westküste   

im Schleswig-Holsteinischen              

                Fußballverband e.V. 

     -  Kreisgericht   - 

 
Die Sportgerichtsbarkeit des SHFV hat die Aufgabe, im Fußballsport für Recht und Ordnung zu 

sorgen. Sportliche Vergehen, d. h., alle Formen unsportlichen Verhaltens werden bestraft. 

 

Bericht Günther Sendel, Vorsitzender Kreisgericht im KFV 

Saison 2017/2018 

(ein ausführlicher Bericht steht auf der Homepage des KFV Westküste) 
 

Das Kreisgericht (KG) im neuen KFV Westküste besteht aus dem Vorsitzenden Günther Sendel,  
dem stellvertretenen Vorsitzenden Wilfried Schmidt und den Beisitzern Harald Wulf, Stefan Adam, 
Mirko Kurras, Thorsten Zühlke, Sven Rubarth sowie Thomas Jöckel und Martin Voß, die zugleich  
ihre Aufgaben als Kreisjugendrichter erfüllen.  
Hinweise: Das KG entscheidet gem. §  27.2 RVO grundsätzlich im "schriftlichen Verfahren" über 
unsportliches Verhalten aller Art, Beleidigungen, Foulspiele und Tätlichkeiten. Eine rote Karte hat eine 
automatische Sperre bis zur gerichtlichen Entscheidung zur Folge, das gilt auch für Freundschafts-
spiele und Hallenturniere. Jeder Verein hat die Möglichkeit, gem. § 26 RVO innerhalb von 48 Stunden 
den Spielbericht anzufordern und ggfs. eine Stellungnahme abzugeben. Erfolgt innerhalb dieser Frist 
keine Reaktion, werden die Urteile in der Regel auf der Grundlage der SR-Sonder-berichte 
unverzüglich geschrieben. Im Einzelfall kann das etwas länger dauern, wenn z. B. Nachermittlungen 
erforderlich werden. Die KG-Mitglieder stimmen sich regelmäßig im DFBnet untereinander ab und 
treffen ihre Entscheidungen gem. § 8 RVO als Einzelrichter über alle Verfahren bis zu vier Wochen in 
allen Spielklassen. Bei Bedarf, insbesondere bei besonders "schwierigen Fällen", treffen sich alle KG-
Mitglieder anlassbezogen zu einer KG-Sitzung. Das war 2017/2018 fünf mal notwendig. 
 

Das KG war in der abgelaufenen Saison 2017/2018 zuständig für 10 Herrenstaffeln von der 
Kreisliga West, jeweils 2 x Kreisklasse A und B und 5 x Kreisklasse C sowie 2 Frauenstaffeln 
(Kreisliga und -klasse) und für 17 Jugendstaffeln von Spielklasse A - G, davon 4 auf Kreisligaebene. 
Die Zuständigkeiten können sich aufgrund der Spielstrukturreform und der "finalen Staffel-
einteilungen" der Kreisspielklassen jährlich ändern.  
 

Es wurden im Frauen-, Herren- und Jugendbereich insgesamt rd. 200 Verfahren bearbeitet.  
Einige Sonderfälle von "besonderen Vorkommnissen" wurden nach je nach Ermittlungsergebnissen 
wegen Geringfügigkeit eingestellt, manchmal mit "erhobenen Zeigefinger". 
 In den beiden Frauenstaffeln wurden 9 Urteile geschrieben, insgesamt alle von geringfügiger Natur 
(Höchststrafe 4 Spieltage).  
Bei den 10 Herrenstaffeln wurden 142 Urteile 
und Beschlüsse gefasst. Insgesamt (151) sind 
das statistisch betrachtet 9 % weniger als im 
Vorjahr in der Summe beider Kreise zusammen 
(166). Das mag man positiv sehen, aber der 
Saisonschnitt lag bei 7 - 8 Roten Karten pro 
Spieltag; das sind nach wie vor viel zu viele! 
Spitzenreiter war die Kreisliga West mit 28 
Strafverfahren. Die Summe aller Sperren betrug 
298 Spieltage.                   
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Das KG hatte bei allen sportlichen Vergehen nicht nur über Platzverweise wegen Schiedsrichter-  
oder Spielerbeleidigungen (36 Fälle), grobes Spiel (33), Tätlichkeiten (31) und Unsportlichkeiten  

aller Art (49) zu urteilen, sondern auch über  
Spielabbrüche (3) und unrühmliches Trainer-  
und Zuschauerverhalten (15) zu richten; incl.  
rd. 20 Urteilen aufgrund von RK wegen einer 
Notbremse (das sind klare Torverhinderungen 
durch Hand- oder Foulspiele). "Klassiker" dabei 
sind einfache Vergehen wie Festhalten oder 
Sperren, die i. d. R. mit 1 - 2 Spieltagen bestraft 
werden. Falls eine Torverhinderung z. B. durch ein 
grobes Foulspiel erfolgt, ist die dabei begangene 
Notbremse nachrangig zu beurteilen und wird 
entsprechend höher bestraft. 

In 5 Fällen reichte eine Gelbe-Rote-Karte nicht aus, dem Spieler sein Unrechtverhalten deutlich zu 
machen; sie "nörgelten" weiter und wurden ad hoc vom KG durch eine vorl. Anordnung nach § 28 
RVO bis zur gerichtlichen Entscheidung gesperrt. Beim Einsatz von Pyrotechnik haften die Vereine 
für die Ausschreitungen ihrer Fans; das Kreisgericht musste lediglich einmal ein Urteil hierzu fällen. 
Weiterhin wurden über 2 Protestverfahren entschieden. Das KG verzeichnete lediglich 3 Berufungs-
fälle vor dem Verbandsgericht, von denen - sportlich ausgedrückt - je einer verloren, unentschieden 
und gewonnen wurde. 

                                    - Kreisjugendgericht -  
Im Jugendbereich kam es 2017/2018 zu 33 Strafverfahren.  
Diese verteilen sich auf die Kreisliga A mit 5 Fällen, Kreisklasse A (6), Kreisliga B (3), Kreisklasse B 
(5), Kreisliga C (3), Kreisklasse C (8) und die Kreisklasse D mit 3 Fällen. 
Schiedsrichter- und Spielerbeleidigungen  
sind der "Hit" mit 13 Vergehen (40%), gefolgt 
von (allerdings minderschweren) Tätlichkeiten 
(9) und allg. unsportlichem Verhalten (5).  
Auf "Kampf um den Ball" fielen nur 6 Fälle = 
18 % aller Vergehen. Insgesamt betrachtet 
hielten sich die unsportlichen Vergehen 
jedoch im Rahmen. Mit Blick auf das Straf-
maß waren die meisten aller Fälle - 88 % - 
sog. "einfache Vergehen" (in lediglich 8 Fällen 
erhielten die Jugendlichen eine Sperre von 1 
Spieltag und in 21 Fällen von 2 Spieltagen). Die Kreisjugendrichter mussten nur in jeweils 2 Fällen 
eine Sperre von 3 (grobes Foul) bzw. 4 Spieltagen (Tätlichkeit) aussprechen (=12 %).  
Die SR wurden am häufigsten mit "Blind" beleidigt, aber auch als Fettsack oder Bastard bezeichnet. 
 

nachrichtlich: Saison 2018/2019 (Stand 31.03.2019): 
 

2 Frauen- und 9 Herrenstaffeln:           17 Jugendstaffeln A - F : 
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   Kreisfußballverband Westküste   

im Schleswig-Holsteinischen                

                   Fußballverband e.V. 

                - Beauftragter für Qualifikation - 

Bericht Wolfgang Petermann,  Lehrwart im KFV   
 

Trainerausbildung  
Auch in den Jahren 2018 und 2019 stand wieder die Jugendtrainerausbildung (C-Lizenz) im Mittelpunkt 
unserer Lehrtätigkeit. Kurzschulungen in den Vereinen und Lehrerqualifizierungen für Grund- und weiter-
führende Schulen sind dagegen deutlich weniger geworden.  
Im Jahr 2018 haben 12, und in diesem Jahr 18 Sportkameraden/innen im Bereich des KFV Westküste die 
C-Lizenz Trainerausbildung absolviert bzw. sind noch dabei. Damit wurden im ehemaligen Kreis Steinburg 
und seit 2017 hier im Kreis Westküste seit 1996 genau 317 (!) Nachwuchstrainer ausgebildet. Zahlen aus 
dem KFV Dithmarschen liegen mir leider nicht vor.  
Trotzdem beeindruckende Zahlen, auf die wir sehr stolz und über die unsere Vereine vermutlich sehr froh 
sind. Wenn jeder ausgebildete Trainer auch nur 1 Saison 15 - 18 Kinder/Jugendliche trainiert hat sind 
vermutlich rund 5000 Nachwuchsfußballer/innen in den Genuss eines altersgerechten, interessanten und 
systematischen Trainings durch eine(n) qualifizierte(n) Trainer/in gekommen. Und genau das ist unsere 
Motivation!  
Kurzschulungen in den Vereinen  
Gemäß dem Motto "Fußball kompakt - an der Basis für die Basis" führen die Fußballkreise im SHFV 
praxisgerechte Kurzschulungen in Fußballvereinen durch. In ca. 5 - 6 Zeitstunden erwerben Trainer/innen, 
Betreuer/innen, Jugendleiter/innen, interessierte Jugendliche u.a.m. im eigenen Verein erste grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit Kindern und Jugendlichen auf und auch außerhalb des Spielfeldes. 
Kurzschulungen verstehen sich als „Schnupperkurs“ und sollen die Teilnehmer zur Trainerausbildung 
motivieren. Keinesfalls ersetzen sie eine Trainerausbildung.  
Die Grundschullehrer/innen–Qualifizierung  
Ausbildungslehrgang: 20.000plus Teil I »Spielen und Bewegen mit Ball«:  
Einführung in einfache und aktuelle Spielformen des Kinderfußballs.  
Die Teilnehmer an dieser Bildungsmaßnahme erhalten vielfältige Informationen über zeitgemäße und 
kindgerechte Spiel- und Übungsformen im Fußballspiel für 6 – 10 jährige Schüler/innen.  
Von den Teilnehmern werden keine eigenen Kenntnisse und Fertigkeiten erwartet. Sie sollen in einfacher 
Form mit wichtigen Regeln des Spiels vertraut gemacht werden. Neben eigenen praktischen Erfahrungen 
im Umgang mit dem Ball, geht es um das Demonstrieren von Übungsformen mit hohem Spaßfaktor und 
ohne Wettkampfcharakter für die tägliche Arbeit in der Schule.  
Fortbildungslehrgang: 20.000plus Teil II »Fußball-Basistechniken (kennen) lernen« Aufbauend auf den 
ersten Teil können Lehrkräfte nun ihre Fußballkenntnisse vertiefen, indem Details vermittelt werden.  
Diese Lehrgänge sind vom Anspruchsniveau leicht höher angesiedelt. Ziel ist es, den Lehrkräften ein 
Methodenrepertoire zu vermitteln, um schulische und außerschulische Fußballangebote für die 
Klassenstufen 3 bis 6 anbieten zu können. Bei diesem Fortbildungsangebot werden also auch Lehrkräfte 
weiterführender Schulen sowie pädagogische Mitarbeiter angesprochen und sollen Angebote für den 
Ganztag, Anregungen zur Durchführung einer Fußball-AG, konzipierte Stundenbilder für einzelne 
Schwerpunkte sowie Spielideen für den Fußball auf dem Pausenhof veranschaulicht bekommen.  
Alle Teilnehmer/innen erhalten zudem kostenlos die entsprechende DFB-Broschüre sowie Adidas-
Ballmaterial. Die Kurzschulungen und die Lehrerqualifizierungen sind für die Teilnehmer/innen, Vereine 
und Schulen komplett kostenfrei!  
Folgende ausgebildete, lizenzierte und erfahrene Referenten des KFV Westküste, haben diese 
sportlichen Ausbildungen in den letzten beiden Jahren vermittelt: 
 

 
 

 
 

Wolfgang Petermann aus Münsterdorf 
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 Kreisfußballverband Westküste 
  im Schleswig-Holsteinischen           

         Fußballverband e.V.   

- Beauftragter für Kommunikation - 
 

 
       Bericht Rainer Stöter, Kommunikationsbeauftragter im KFV 
 
 

Für unseren Online-Auftritt haben wir die ehemalige Homepage des  

KFV Steinburg umgebaut und nutzen sie nun als KFV Westküste.  

Henning Peitz hat die nötigen Schritte dafür unternommen und die  

Seiten teilweise neu gestaltet.  

Alle wichtigen Informationen sind dort mittlerweile zu finden. 

 

Die Zusammenarbeit mit den einzelnen Ausschüssen war gut, so dass  

wir zeitnah berichten konnten. Ein besonderer Dank ist in diesem 

Zusammenhang an Kathrin Knudsen zu richten, die die Berichterstattung 

über die Aktivitäten im Schiedsrichterwesen auf ein neues Level gehoben 

hat. 

 

An das SHFV-Magazin wurden diverse Berichte weitergeleitet, wobei  

im Gegensatz zu anderen Kreisen sehr darauf geachtet wurde, ob die 

Berichte auch für den gesamten SHFV interessant sind. 

 

Im EDV-Bereich können die Anträge für Vereins-Administratoren jetzt direkt 

nach Kiel geschickt werden und müssen nicht mehr von mir unterschrieben 

werden. Wenn neue Kennungen erteilt werden, werde ich darüber 

weiterhin aus Kiel informiert.  

 

Da fast alle Vereine mittlerweile einen Admin haben, hat sich hier in letzter 

Zeit nur noch wenig getan. Man kann sagen, dass die Vereine in diesem 

Bereich sehr gut arbeiten und dies aus meiner Sicht vorbildlich für den 

gesamten SHFV ist. 

 

Reiner Stöter 
Beauftragter für Kommunikation und EDV 
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